
GIZ und DAAD:
Akademische und technische  
Zusammenarbeit – Hand in Hand 
für nachhaltige Entwicklung



Hochschulen spielen eine Schlüsselrolle für die Erreichung globaler Nachhaltigkeits-
ziele wie der Agenda 2030 und des Pariser Klimaabkommens. Sie bilden nicht nur 
Fach- und Führungskräfte für zukunftsrelevante Branchen aus, sondern generieren 
durch angewandte Forschung Wissen und Innovationen für die notwendige Trans-
formation in gesellschaftlichen Schlüsselbereichen. 

Der DAAD und die GIZ arbeiten seit knapp 30 Jahren zusammen und haben auch für 
die Zukunft eine engere strategische Partnerschaft vereinbart. Zwischen 2015 und 
2021 förderte das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung (BMZ) insgesamt zwölf DAAD-GIZ-Projekte.

Gemeinsam mit Partnerinstitutionen unterstützen die GIZ und der DAAD Hoch-
schulen und Wissenschaftseinrichtungen weltweit beim Aufbau von qualitativ 
hochwertigen und praxisorientierten Studienangeboten und setzen Stipen-
dienangebote um. In Zusammenarbeit mit Hochschulen und Forschungsein-
richtungen in Deutschland und in den Partnerländern stärken wir entwicklungs-
relevante Forschung im lokalen Kontext und unterstützen den Wissens- und 
Technologietransfer von den Hochschulen in Wirtschaft, Politik und Gesellschaft.

Ein Praxisbeispiel: DAAD und GIZ stärken  
Beratungskapazitäten für Landpolitik in Afrika
Die Ressource Land ist ein Schlüsselfaktor für Entwicklung: Durch Verknappung 
fruchtbarer Böden haben in Afrika Landnutzungskonflikte in den letzten Jahren 
deutlich zugenommen. Die verantwortungsvolle Konzeption und Umsetzung nach-
haltiger Landpolitiken ist daher eine wichtige politische Aufgabe für die Fachkräfte 
benötigt werden. Dies schafft The Network of Excellence on Land Governance in 
Africa (NELGA), indem es die Expertise von mehr als 70 Universitäten in 40 af-
rikanischen Ländern miteinander vernetzt. Aus- und Weiterbildungsangebote 
für Fach- und Führungskräfte sowie Stipendien sorgen dafür, dass die benötigten 
Expertinnen und Experten für die nachhaltige Landnutzung zur Verfügung stehen. 
GIZ und DAAD unterstützen NELGA beim Auf- und Ausbau der Angebote sowie beim 
Stipendienprogramm.

DAAD und GIZ– Starke Partnerinstitutionen
In Programmen weltweit bündeln wir unsere Kompetenzen, um zusammen mit 
Hochschulen und Partnerinstitutionen die nachhaltige Entwicklung voranzutreiben. 
Der DAAD bringt jahrzehntelange Expertise in der Umsetzung von Stipendienpro-
grammen und Hochschulstrukturprojekten mit. Seit 1950 wurden über 2,8 Millio-
nen Menschen gefördert. Diesen wird ermöglicht sich in über 160 Alumni-Vereinen 
in aller Welt international zu vernetzen. In 2021 allein gab es 35.000 Studierende in 
deutschen transnationalen Bildungsangeboten. Die GIZ ist Deutschlands führen-
der Anbieter von Dienstleistungen der internationalen Zusammenarbeit. Sie 
setzt Projekte in rund 120 Ländern im Auftrag des Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) sowie weiterer deutscher und 
europäischer Auftraggeber um. Im Hochschulbereich unterstützt die GIZ die Ent-
wicklung von praxisrelevanten Studiengängen in Zukunftssektoren wie Wasser, 
Energie und Klima, trägt zur Vernetzung von Hochschulen und Unternehmen bei 
und fördert Wissenstransfer und Unternehmertum.
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GIZ: bildung@giz.de
DAAD: agenda2030@daad.de
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